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Ausgabe 4

April 2017



G13 Newsletter



Themen in dieser

Ausgabe:

 „Horrorskope“

 Holocaust und Gedenktag

 … und einiges mehr!



„Horrorskope“ oder „Dein Jahr“ 2017?

Wassermann (21.01-19.02)

Du wirst Ende des Jahres

ein Baby erwarten, bekommst aber leider keinen

Heiratsantrag. Viel Spaß!

Junge Mütter ohne Väter

Hilfetelefon: 040-12345678

Fisch (20.02-20.03)

Jetzt mal Budder bei die

Fischä…Nusstella oder

Nussnougatcreme? Doch

Käse? Oder Wurst?? Ja, ich

nehme die Marmelade zurück…Beides?

Wenn du dich wie immer

nicht entscheiden kannst,

NIMM beides – in jeder

Hinsicht!!!!!!

Widder (21.03-20.04)

Du genießt jeden einzelnen

Moment mit deinem

Schatz, denkst dir immer

etwas Neues aus, um ihn

oder sie zu überraschen.

Versuche es doch mit einer

Reise zum Mond…

Stier (21.04-21.05)

Kein anderes Sternzeichen

hat 2017 so viel Glück in

der Liebe wie der Stier. Im

März stehen die Sterne

ideal für eine Schwangerschaft – insbesondere bei

den Männern!

Zwilling (21.05-21.06)

Du hast zwar Pech im Spiel,

aber dafür Glück in der Liebe, du sammelst Telefonnummern und Visitenkar-



ten wie Sand am Meer,

durch deine neu gewonnene Fitness. Pass nur auf,

dass du bei den ganzen

Nummern nicht den Überblick verlierst. Im Zweifel

nutze die Nummern für

das Lottospiel.

Krebs (20.06-22.07)

Krebschen wünschen sich

kuschelige Erotik. Sie wollen im Bett immer nur das

eine: Zärtlichkeit. Krebse

brauchen viel Liebe von

der Familie und bei Vollmond steigt die Lust auch

mal von sanfter Liebelei zu

heißer Lust mit dem heißen Typen nebenan, wenn

seine Frau auf der Arbeit

ist.

Löwe (23.07-23.08)

Dieses Jahr wirst du deine

Beziehung in Schwung

halten und du wirst viel

kuscheln wollen. Fessle

deinen Partner ans Bett,

bringe ihm hin und wieder

etwas zu essen und ab

geht’s…

Jungfrau (24.08-23.09)

Du wirst den in deinen

Augen perfekten Partner

finden. Nimm dich aber in

Acht, neben dir sind auch

weitere andere Partner

ein Thema für ihn. Besorge dir mehrere Identitäten!



Waage (24.09-23.10)

Da sie sehr hohe Ansprüche

haben, sind sie oft überempfindlich und ziehen sich

schnell aus Freundschaften

zurück. Überdenke deinen

geplanten Mauerbau und

plane eine Reise nach Mexiko.



Schreibt uns eine E-Mail!

schulzeitung@g13.de

Wir suchen noch

Mitglieder im

Redaktionsteam!



Skorpion (24.10-22.11)

Dieses Jahr wird echt ein

tolles Jahr. Du findest deine

neue Liebe und wirst sehr

glücklich. Zwischen Mai

und Juni solltest du deine

Augen aufmachen, nicht zu

empfehlen bei Heuschnupfen.

Schütze (23.11-21.12)

Schützen brauchen ganz

viel Liebe und Geborgenheit. Sie würden niemals

fremdgehen, doch suchen

fremdartige Erfahrungen.

Frage E.T. nach einem

Date….oder Christian Grey.

Steinbock (20.12-20.01)

Steinbock hat ne harte

Schale, mit einem starken

Kern, finde einen Nussknacker. Alternativ: Ziehe dich

wie ein Clown an, damit du

mehr Spaß im Leben hast

und dusche dich nicht unter der Dusche.

- Das Redaktionsteam, in

Anlehnung an die Ausarbeitungen der PKA 15/1
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Das Redaktionsteam trifft sich

jeden Dienstag von 11.20 bis

11.50 Uhr in Raum 028



In dieser

Ausgabe:

„Horrorskope“

1

oder „Dein Jahr“

2017?

Holocaust - Was 2

steckt eigentlich

dahinter?

HolocaustGedenktag
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Holocaust – Was steckt eigentlich dahinter?

Spricht man vom Holocaust, denken

die meisten Menschen im ersten

Moment an die Verfolgung der Juden und die Deportation. Das war

die ursprünglichere, enggefasstere

Bedeutung dieses Begriffs. Mittlerweile versteht man unter diesem

Wort wesentlich mehr. Jetzt zählen

bedeutend mehr Gruppierungen zu

den Opfern des Holocausts, wie beispielsweise Sinti und Roma, auffällige Jugendliche, körperlich eingeschränkte Personen – und Zwangsarbeiter.

Deutschland hatte sämtliche arbeitsfähigen Männer mit der Armee an

die Front geschickt, nun fehlten die

Arbeitskräfte in den heimischen

Städten, die Arbeit musste aber

dennoch getan werden. Die eigenen

Frauen seien dafür zu fein, beinhaltete das damalige Gedankengut.

Was also tun?



Für die Deutschen bot es sich also

an, ihre Kriegsgefangenen aus den

neu besetzten Gebieten für diesen

Zweck einzuspannen. Unter unmenschlichen Bedingungen mussten

diese Menschen außerhalb ihrer

Heimat Arbeiten verrichten. Die

Gefangenen stammten aus unterschiedlichen Altersklassen und Bildungsständen.

Je nach Beschäftigung und eingesetztes Gebiet war es für die Betroffenen mal mehr, mal weniger

schwer. Es gab nur wenig zu essen

und teilweise war die Nahrung bereits verdorben, die Arbeit war hart

und lang, Schlaf gab es nur wenig.

Hin und wieder fand man eine gute

Seele, die einem Zwangsarbeiter

trotz Verbotes geholfen hatten, indem sie ihnen Essen zusteckten oder ihnen nach einer gelungenen

Flucht ein Heim und auch Arbeit



unter besseren Bedingungen gaben.

Nach Kriegsende kamen die Zwangsarbeiter wieder in ihre Heimat zurück. Statt diese mit Wiedersehensfreude zu empfangen, schlug ihnen

Verachtung entgegen, da sie für das

Feindesland geschuftet hatten. Zwischen Zwang und Freiwilligkeit wurde hierbei nicht unterschieden.

Ihnen wurden die Ausbildung und

der Zugang zu Berufen verweigert,

wodurch sie zu doppelten Verlierern

des Krieges wurden. Diese Verachtung betraf auch die Nachfahren.

Heute sieht das ein wenig anders

aus. Den Menschen wird nun zugehört und es wird sich auch um Entschädigung bemüht, die den Betroffenen zustehen.

- Christin, Mitglied des Redaktionsteams



Holocaust-Gedenktag

Wenn man an den Holocaust denkt,

kommt einem meist zuallererst die

Judenverfolgung in den Sinn. Die

Judenverfolgung war eine der

schrecklichsten Taten in der Geschichte und es ist wichtig den Opfern zu gedenken. Jedoch vergessen

wir oft oder wissen einfach nicht,

dass dem Holocaust nicht einzig und

allein Juden zum Opfer gefallen sind.

So widmete sich die diesjährige Ausstellung vom 30.01. bis zum 08.02.

an unserer Schule zum HolocaustGedenktag nicht der Judenverfolgung, sondern den Zwangsarbeitern

vor allem aus den ehemaligen sowjetischen Ländern.



sie in Konzentrationslager verschleppt und zu niederträchtigen

Arbeiten gezwungen wurden. Sie

hausten in Bunkern und wurden

körperlichen und psychischen Leiden ausgesetzt. Viele sind durch die

Zwangsarbeit gestorben, krank geworden oder oft verhungert. Nach

jahrelangen Qualen gab es die Erlösung, die jedoch für viele Zwangsarbeiter zu spät kam. Die Überlebenden wurden befreit und konnten

zurück in ihre Heimat, in welcher sie

allerdings nicht mehr willkommen

waren. Sie wurden als Staatsfeinde

angesehen, weil sie für die Feinde

gearbeitet hatten.



die sich für diese einsetzen, dennoch haben viele bis heute noch

keine Entschädigung für das, was sie

durchmachen mussten, bekommen.



Es gab in der Ausstellung ausführliche Berichterstattungen ehemaliger

Zwangsarbeiter. Sie erzählen, wie



Auch die Entschädigung der Zwangsarbeiter war ein großes Thema der

Ausstellung. Es gibt zwar Stiftungen,



- Juliana, Mitglied des Redaktionsteams



Innerhalb der Klassen erzählte man

sich, was man über die damalige

Zeit und die Zwangsarbeit erfahren

hat und tauschte sich anhand von

im Unterricht erarbeiteten Leitfragen aus.

Die Ausstellung regte zum Nachdenken an. Ich finde es sehr wichtig,

den Opfern weiterhin zu gedenken

und sich an die schrecklichen Taten

zu erinnern, damit etwas derartiges

nie wieder passiert.



Was sonst noch geschah





Neuer Schulname der G13



Im Zuge der Umbenennung der beruflichen Schulen in Hamburg wird

unsere G13 bald zur BS 06. Der vollständige Schulname soll dann

„Berufliche Schule für Chemie, Biologie, Pharmazie und Agrarwirtschaft (BS 06)“ lauten.







Verlängerung der Pausenzeiten



Mit dem Schuljahr 2017/2018 wird

es einen Pilotversuch für neue Pausenzeiten geben. Die Pausenzeiten

werden von bisher „20‘ - 30‘ - 10‘“

auf „20‘ - 40‘ - 10‘“ geändert, also

eine Verlängerung der Mittagspause

um 10 Minuten. - Das Redaktionsteam
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